
Postfach 3727
99407 Weimar

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Prof. Dr. Wolfgang Hölzer

Geschäftsführung:
Ulrike Köppel

Sitz: Weimar
Amtsgericht Jena
HRB 110835
UST-NR 161/144/00894

Postfach 3727
99407 Weimar

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Prof. Dr. Wolfgang Hölzer

Geschäftsführung:
Ulrike Köppel

Sitz: Weimar
Amtsgericht Jena
HRB 110835
UST-NR 161/144/00894

Postfach 3727
99407 Weimar

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Prof. Dr. Wolfgang Hölzer

Geschäftsführung:
Ulrike Köppel

Sitz: Weimar
Amtsgericht Jena
HRB 110835
UST-NR 161/144/00894

Postfach 3727
99407 Weimar

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Prof. Dr. Wolfgang Hölzer

Geschäftsführung:
Ulrike Köppel

Sitz: Weimar
Amtsgericht Jena
HRB 110835
UST-NR 161/144/00894

Postfach 3727
99407 Weimar

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Prof. Dr. Wolfgang Hölzer

Geschäftsführung:
Ulrike Köppel

Sitz: Weimar
Amtsgericht Jena
HRB 110835
UST-NR 161/144/00894

Postfach 3727
99407 Weimar

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Prof. Dr. Wolfgang Hölzer

Geschäftsführung:
Ulrike Köppel

Sitz: Weimar
Amtsgericht Jena
HRB 110835
UST-NR 161/144/00894

Postfach 3727
99407 Weimar

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Prof. Dr. Wolfgang Hölzer

Geschäftsführung:
Ulrike Köppel

Sitz: Weimar
Amtsgericht Jena
HRB 110835
UST-NR 161/144/00894

Postfach 3727
99407 Weimar

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Prof. Dr. Wolfgang Hölzer

Geschäftsführung:
Ulrike Köppel

Sitz: Weimar
Amtsgericht Jena
HRB 110835
UST-NR 161/144/00894

Presse-Information

25 Tonnen als Bauhaus-Wegweiser

Leitsystem wird heute vom städtischen Betriebshof installiert

Weimar. Nicht Schilder, nicht Pfeile, nicht Fußabdrücke  – sondern Tonnen,
80 Zentimeter hoch, weisen Besuchern den Weg zu den wichtigsten
Weimarer Bauhaus-Orten. Ein Leitsystem, das keine neuen Pfosten braucht,
sondern an vorhandene andockt und einen hohen Wiedererkennungswert hat
wegen seiner ungewöhnlichen Form. Vorteil der Tonnen: Es haben weit mehr
Informationen Platz als auf herkömmlichen Schildern. Heute morgen startete
der Betriebshof der Stadtverwaltung Weimar mit Unterstützung der weimar
GmbH mit der Installation der Tonnen.

Insgesamt acht sogenannte Einstiegspunkte finden sich am Bahnhof, am
Wielandplatz, am Sophienstiftsplatz, am Frauentor-Café, am Atrium, am
Herderplatz und an den PR-Plätzen Friedhof und Stadion. Hier erhalten
Besucher einen ersten Überblick zu den Bauhaus-Stätten Weimars. Hinzu
kommen die einzelnen Tonnen vor den Bauhaus-Orten: Das sind die Museen
der Bauhaus-Ausstellung einschließlich der Kunsthalle Harry Graf Kessler,
des Haus Am Horn, die einzelnen Orte an der Bauhaus-Universität. Darüber
hinaus gib es Hinweise am Tempelherrenhaus im Park (Ittens Atelier), am
Reithaus (Vorkurse) sowie am Van de Velde-Haus und an der Neufert-Box.
Egal, wann und wo der Besucher auf eine solche Tonne stößt, er findet
immer auch die Information zu den anderen Standorten.

Die Tonnen selbst sind mit Informationen und Fotos zu den jeweiligen
Häusern und Ausstellungen versehen, ein aufgedruckter Stadtplan mit den
Standpunkten der Tonnen erleichtert die Orientierung. Finanziert wird das
Leitsystem aus dem Marketingmitteln der Impulsregion – anteilig der
Nutzung. Entwickelt wurde das System von der Weimarer Agentur
schmidt9.net.

Foto: In den frühen Morgenstunden begann heute Maik Kirchhof vom
Betriebshof Weimar gemeinsam mit Unterstützungder weimar GmbH mit der
Installation der Bauhaustonnen. Ulrike Köppel, Geschäftsführerin der weimar
GmbH, Katrin Petlusch, Koordinatorin Bauhaus 09, und Kerstin Scharf,
weimar GmbH haben das System mit schmidt9.net entwickelt. Foto: weimar
GmbH
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